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P. "A.

st. Gaiien. Annoncen-Beilage zu Nr. 48 der Schweizer Frauen-Zeitung. 28. November 1885,

griffhafïru kr gfïtakfiou,

g. £cf;. #. 2ßa§ einer älteren grau, (Sjro^=

mutter, für etn SÖeUjnarfjBgejdjerif 31t matfjen
fei Süenn 6ie un§ Don Deren «efitj unb ®e=

luofjnfgiten unterrichten, finb mir aud) im gaffe,
Sfjnen obige grage 311 beantworten.

gr. (âcorgina SBoflen Sie un§ geff.

mittfjeifen, ob mir Die gebunbenen gafjrgänge
auf Söetfjnadffen fenben füllen ober auf Dîeu*

fahr, gür gfjre fo freunbltdjen 9Dîiit§eifungen
unferen beften 2)anf!

gr. 5. §. in g?t. Riehen Sie gljre Sctjlüffe
bod) nic^t Ooreilig nach bem muffigen ©erebe
ber Seute; lernen Sie ben tßetreffenben fennen
unb bilben Sie fid) ein eigenes llrffjeit, bebor
©ie fid^ enifdjeiben. Sßergeffen Sie nidjt, baß
33olf§ftimme nicfff immer ©oiteS Stimme ift
unb ba£ UnfenntniB, Dîeib unb llebefraoffeit
jefjon manches OJÎenjcfjenglûd: »ernicfjtet haben.

gîï. $>. Um £>eh,_ £>ar^, gett=, ißetf)* unb
anbete gfeefen au§ feibenen, wollenen, bäum*
wollenen Seugen, auch mit ben jarteften garben,
au§3umacf)en, bebient man fidj folgenber gfecfm*
tinftur: igwei Cotf) redht fein gefchnittene eei*
fenwurjel Werben in einem Stoppen üBaffer
fo lange gefotten, bis ba§ ©anje auf bie Çalfte
eingelocht ift; fobann wirb eS filtrirt unb ein

2)ritttheil Salmiafgeift baju gegoffen. $)iefe

93iifchung muf; in gut tierforlien gfaicfjen auf*
bewahrt werben. 2BiH mon bon ber îinftur
©ebraud) tnadjen, fo werben bie gfeefen ftarf
bamit angefeuchtet unb wenn bie geucfjftgfeif
genug eingebrungen ift, bie Stelle mit einer

33ürjte unb warmem 233affer auSgebürfiet. pür
Seibenäeuge bebient man ftd) gum -auftragen ber

Einftur, fowie junt "iluSwafchen jwedmägiger
eineS Sd)WammeS. 2)iefe glecfentinflur em*
pfiefflt fich fowol)! burch ihre wohlfeile §er*
fteüung als aud) burdh ihre leichte 21nwenbung.

Inserate.
Jedem Auskunftstiegehreii sind für beidseitige
Mittlieilung der Adresso gefälligst 50 Cts. in
Briefmarken beizufügen. — Offerten werden

gegen die gleiche Taxe sofort befördert.
Erledigte Stellen-Inserate beliebe man

der Expedition sofort mitzutheilen.
Zeilenpreis: 20 Cts.; Ausland 20 Pfg.

Junge Damen, die sich in der englischen
Sprache ausbilden möchten, finden freundliche

Aufnahme unter massigen
Bedingungen. Ms. B. 12 Glebe Villas Mitcham
(Surrey) near London. (Mag 1822Z)

Anmeldungen unter Chiffre R 1325 M an
die Annoncenexpedition von Rudolf Mosse

in Schaffhausen. [3361

50 °/o Ersparniss an Schuhwaaren
bei Tragen von Patent - Eisenbeschläge
auf Sohlen und Absätzen, fertig zum
Aufschlagen. Muster 84 Beschläge hinreichend
für 1 Jahr gegen Fr. 1, 50 franco. F. C.
Erbsmehl, 66 New Briggate Leeds England.
Wiederverkäufer gesucht, [3389

Köchin-Gesuch.
3406] Zu einer kleinen Familie wird
auf Anfang Dezember eine solide,
gewandte Herrschafts-Köchin gesucht,
welche gute Zeugnisse von
Privatplätzen vorweisen kann und auch in
den Hausgeschäften tüchtig ist.

Nähere Adresse hei der Expedition.

Für Eltern.
Eine Tochter, welche die französische

Sprache zu erlernen wünscht, findet in
einer kleinen Familie in der Umgegend
von Neuenbürg freundliche Aufnahme.
Sie hätte auch Gelegenheit, den Post-
und Telegraphendienst zu erlernen. Der
Unterricht in der französischen Sprache
wird im Hause ertheilt. Pensionspreis
mässig. [3455

Gefl. Offerten an das Post- und
Telegraphenbureau in Oomauz (Neuenburg).

Gesucht:
Eine zuverlässige, bescheidene Person

zu selbständiger Führung des Hauswesens
eines Professionisten mit zwei jüngern
Kindern. [3448

Offerten unter Chiffre H 213 G befördert
die Annoncen-Expedition Haasenstein Sc

Vogler, St. Gallen.

Frauenarbeitssclmle Reutlingen (Württemberg).
Unter dem Protektorate Ihrer Majestät der Königin Olga.

3464] Beginn eines neuen Quartalkurses Montag den 11. Jannar 1886. Ausbildung in sämmtlichen weiblichen Handarbeiten
auf Grundlage des Zeichnens und Malens; offener Zeichensaal. — Unterricht in Buchführung, kaufmännischem Rechnen und
Korrespondenz. Wissenschaftliche Vorträge. Einen Hauptgesichtspunkt der Schule bildet neben der praktischen Ausbildung
der Schülerinnen die Heranbildung von Lehrerinnen für Frauenarheits- und Industrieschulen. Anfragen und Anmeldungen
sind, womöglich noch vor dem 20. Dezember, zu richten an das
(Mag. 47.5 S) Vorsteheramt der Frauenarbeitsschule.

030>00^>Q-CX>0-Q->0>>3"Q'>-e>>ö"<F
ofmann & Co., z. Museum, St. Gallen

S
empfehlen [3468 Q

Tischtücher, Servietten, Handtücher
Q in gewöhnlichen bis zu den feinsten Sorten.
(p 3^-o.stexlo-ü.clier g*eme zxx. KDIexistexx.

Anzeige und Empfehlung.
3480] Unterzeichnete empfehlen den verehrten Damen ihr bestassortirtes

Kolonial- & Spezereiwaaren-Lager in:
Kaffee, feinste Ceylon, Surinam, Java (grüne und gelbe), Portocapello, sowie diverse

_ Petlsorfen, von der billigsten bis zu der feinsten Qualität,herner diverse geröstete Sorten.
Honig, besten gesteinten, ebenso guten Backhonig.Gewürze. IVIandeln, Rosinen und Weinbeer zu Birnenhrod.
Ohocolade von Suchard, Cailiier, Klaus etc
Feinsten schwarzen Thee. Oliven-Tafelöl.
Erbsen, grosse Riesen, gewöhnliche, sowie gebrochene.
Maccaroni, acht italienische.
Gedörrtes Obst, als schöne Birnen, Zwetschgen und Kirschen, Luzernernüsse; alles

diesjährige Frucht,
sowie alle in obiges Geschäft einschlagenden Artikel.J. Osterwalder-Dürr & Sohn,

Bleichole, St. Gallen.

Tricot-Kleidchen
in allen harben für 1—8jähr. Mädchen garnirt wie dieses $P8P"
oder in Plissées, in reinwollener Qualität, empfehlen zu
folgend bUligen Preisen : [3447

Länge hinten vom
Kragen gemessen,

Auswahlsendungen
franco.

Austausch gestattet.

Wormann Höhne,
St. Gallen, Marktplatz, z. Stadtschreiberei.

3413] Eine erfahrene, ältere Person mit
sehr guten Zeugnissen sucht Engagement
als Privatkranken- oder Irrenwärterin
zu einem kranken Herrn oder einer Dame
zu sofortigem Eintritt, oder auch als
Verwalterin oder Aufseherin in irgend einer
Anstalt.

H Eine 25jährige, starke Tochter ||
gg aus guter Familie, deutsch, franzö- ||Ü sisch und italienisch sprechend, in SS

der Krankenpflege erfahren, sucht |f
passende Stelle als Gesellschafterin sg
zu einer Dame, oder als Laden-
tochter, worin sie ebenfalls erfahren M
ist. Nähere Auskunft ertheilt gerne |g

Hx Frau L. Dickel, Hausen a. Albis, S
II Ct. Zürich. [3450 §f

3132] In einem freundlichen, gesunden
Orte des Kantons Bern mit vorzüglichen
Schulanstalten würden in einer kleinen,
achtbaren Familie 1—2 Mädchen im Alter
von 3—6 Jahren in Pflege genommen.
Sorgfältige Erziehung und liebreiche,
mütterliche Behandlung wird zugesichert.
Gute Referenzen zur Verfügung.

Gefl. Anfragen sind zur Beförderung an
die Expedition d. Bl. unter Chiffre L B
3432 zu richten.

Alter (Jahre) Länge (cm) Preis (Frs.)
1—3 50 9. 50

4 55 10. 50 -

— —- 5 60 12. —
6 65 13. 50 I

7—8 70

3482] Eine alieinstehende Tochter von
gesetztem Alter, in den Handarbeiten
bewandert, sucht einen passenden Wirkungskreis,

sei es zur Führung eines guten
Haushaltes, zur Erziehung ven Kindern
oder sonst einen Vertrauensposten.

Gefl. Offerten unter Chiffre M. M. 3482
•befördert die Expedition dieses Blattes.

3481] Eine Tochter, die das Weissnähen
gelernt, sowie das Maschinennähen
versteht, wünscht haldigst Anstellung, am
liebsten in St. Gallen oder Umgehung.

FIE1NI8'
Amerikanische Obst-, Frucht- und Gemüse-Presse

— mit Seiher —-
erleichtert die Arbeit ganz bedeutend; liefert appetitlichere und bessere
Speisen u. ist ein sehr handliches, nützliches u. hilliges Küchengeräth.
3489] Diese neue Erfindung beseitigt die altgebräuchliche, sehr zeitraubende und
anstrengende Arbeit, um Kartoffeln zu Muskartoffeln, Erbsen zu Erbspurée,
Aepfel zu Apfelmus zu machen, aus Trauben und andern Früchten Säfte zu
pressen auch Aepfel-, Himbeer-, Johannisbeerwein — und ist zu unzähligen
anderen Arbeiten in der Küche, z. B, dem Durchkneten von schlecht bearbeiteter
Butter, dem Auspressen von Schmalz, zur Stärkebereitung für die Wäsche u. s. w.
das einfachste und nützlichste Instrument, welches jemals hergestellt wurde.

Ausser grosser Erleichterung der Arbeit, wird diese auch viel sauberer
ausgeführt — man denke nur daran, wie bisher die Früchte zur Gewinnung der
Säfte durch ein Tuch gepresst wurden, wobei zwei Personen angestrengt
arbeiteten mit höchst unschön befleckten Händen und bespritzten Kleidern —
durch diese Presse geschehen alle diese Arbeiten viel leichter und auf die rein-
liebste Weise.

Was aber von der grössten Bedeutung ist, das ist die untadelhafte Güte
und (lie wesentliche Verbesserung der Speisen, Säfte 11. s. w., welche mit dieser
Presse hergestellt werden, da jede Verunreinigung vermieden wird, und Knoten,
Körnchen, Theile der Schale von Kartoffeln, Erbsen, Früchten u. s. w. durchaus
nicht in die zubereiteten Speisen und Säfte gelangen.

Diese sehen daher weit appetitlicher und sauberer aus — und rechnet man
dazu noch die grosse Erleichterung der Arbeit, die bedeutende Ersparung an
Zeit und die vielseitige Verwendbarkeit der Presse — so dürfte sich dieses

billige und dauerhaft fabrizirte Küchengeräth für jeden Hausstand als äusserst
nützlich und schon nach der ersten Auwendung als unentbehrlich erweisen.

Preis pro Stück: £5 JBü*. —
Central-Dépôt :

Buchhandlung und Expedition der „Schweizer Frauen-Zeitung", St. Gallen.

Vorhangstoffe
eigenes und englisch Fabrikat, crème und weiss in grösster Auswahl liefert
billigst das Rideaux-Geschäft von — Muster franco —
2590] Nef & Baumann, Herisau.

3484] Eine juDge Tochter, der italienischen

Sprache mächtig, die auch etwelche
Anfangsgründe im Post- und Telegraphenwesen

hat, sucht Stelle in einem Bureau
oder Laden. Es wird mehr auf gute
Behandlung als auf grossen Lohn gesehen.

Gefl. Anfragen unter Chiffre 3484
befördert die Expedition d. Bl.

3485] Eine perfekte Weissnäherin auf
Herren- und Damenwäsche findet mit Neujahr

dauernde Anstellung in einem
Geschäfte der Ostschweiz. Kost und Logis
im Hause. Ohne genügenden Ausweis über
Tüchtigkeit, Gewandtheit und absolut
selbständiges Arbeiten unnütz, sich zu
melden. —- Offerten befördert sub Chiffre
E 3485 die Expedition dieses Blattes.

Stellen-Gesuch.
3465] Zwei ordentliche, rechtschaffene
Mädchen suchen Stellen in der französischen

oder deutschen Schweiz in guten
Privathäusern. Dieselben würden sich allen
häuslichen Arbeiten unterziehen. Gute
Zeugnisse können vorgewiesen werden.

Stelle-Gesuch.
Für ein fleissiges, anständiges Frauenzimmer,

mit guter Schulbildung und
vorzüglichem Charakter, des Kochens und
der Hausgeschäfte kundig, wird entsprechende

Stelle gesucht als Haushälterin
in eine gute Wirthscliaft oder als
Ladentochter, indem sie schon lange Zeit als
solche gewirkt hat. [3483

Gefl. Offerten mit Ziffer 3483 sende man
an Frau Hugger in Bischofszell.

Eine Tochter,
die im Nähen etwas bewandert ist,
wünscht auf Neujahr hei einer
Damenschneiderin einzutreten, um sich im
Berufe noch weiter auszubilden. Am liebsten
ausser St. Gallen. [3487

r.

St. viìllen. ^M101106I1-L6ÌlA.g6 2U à 48 àsr 3ellV6Ì?6r DiÂUkll-Aeàiig. 28. ^lovM^sr 1885.

Sriestajken der Redaktion.

I. Sch. H. Was einer älteren Frau,
Großmutter, für ein Weihnachtsgeschenk zu machen

sei? Wenn Sie uns von deren Besitz und
Gewohnheiten unterrichten, sind wir auch im Falle,
Ihnen obige Frage zu beantworten.

Fr. Georgina W. Wollen Sie uns gest.

mittheilen, ob wir die gebundenen Jahrgänge
auf Weihnachten senden sollen oder aus
Neujahr. Für Ihre so freundlichen Mittheilungen
unseren besten Dank!

Fr. S. Z. in W. Ziehen Sie Ihre Schlüsse
doch nicht voreilig nach dem müssigen Gerede
der Leute; lernen Sie den Betreffenden kennen

und bilden Sie sich ein eigenes Urtheil, bevor
Sie sich entscheiden. Vergessen Sie nicht, daß
Volksstimme nicht immer Gottes Stimme ist
und daß Unkenntniß, Neid und ilebelwolleu
schon manches Menschenglück vernichtet haben.

W. K. Um Oel-, Harz-, Fett-, Pech- und
andere Flecken aus seidenen, wolleneu,
baumwollenen Zeugen, auch mit den zartesten Farben,
auszumachen, bedient man sich folgender Fleckcn-
tinktur: Zwei Loth recht sein geschnittene L-ei-
fenwurzel werden in einem Schoppen Wasser
so lange gesotten, bis das Ganze aus die Hälfte
eingekocht ist; sodann wird es siltrirt und ein

Dritttheil Salmiakgeist dazu gegossen. Diese

Mischung muß in gut verkorkten Flaschen
aufbewahrt werden. Will man von der Tinktur
Gebrauch machen, so werden die Flecken stark
damit angefeuchtet und wenn die Feuchtigkeit

genug eingedrungen ist, die Stelle mit einer

Bürste und warmem Wasser ausgebürstet. Für
Seidenzeuge bedient man sich zum Auftragen der

Tinktur, sowie zum Auswaschen zweckmäßiger
eines Schwammes. Diese Fleckentinktur
empfiehlt sich sowohl durch ihre wohlfeile
Herstellung als auch durch ihre leichte Anwendung.

IHLSrsTs.

ürkodi^ts LtsIIeu-Inserà belisbs msn
à- Expedition sofort mitàlisilen,

dsitenprsis: 20 Lts.; àànd 20 ?5x.

dungs Damsn, die sicb in der snglisehêN
Lpraobs ausbilden möebtsn, ffndsn freund-
liebe Fulnabme unter massigen Ledin-
gungsn. ZI?. L. 12 Olsbs Villas Zlitobam
(Surre?) near Vondon. (ZIa? 1822?)

Fnmeldungsn unter Obillre R 1222 ZI au
die Annoncenexpedition von Rudolf HoZss

in LobaKbaussn. (3361

5V Jo ^f8p3k-kii88 an Zesiukwaai'en
bei Tragen von Datent - Bissnbsscblägs
auk Loblen und Fbsätden, fertig dum Vuf-
scblagen. Zluster84Lesebläge binreiebend
für 1 dabr gegen Dr. I. 22 franco. D. V.
vrbsmehl, 66 blew kriggate bsecks llnglanct.
ZViederverkäut'er gssuebt. (3389

Lôàint?e8uà.
3406) ?u einer kleinen vamilis wird
aut'Fnfang December eine solide, ge-
wandte Hsrnsobakts-Köchin gesucht,
welche gute Zeugnisse vou Drivat-
plätten vorweisen kann und aucb in
den Dausgesebäften tücbtig ist.

käbsre Adresse bei der Expedition.

?ür Bltsrn.
vine Tochter, welcke die frandösiscbs

Lpracbs du erlernen wünscbt, ffndst in
einer kleinen vamilis in der Umgegend
von ksuenburg freundliche Fufnabme.
Lis bätte aucb Oelegenbeit, den Dost-
und Telegrapbendienst du erlernen, ver
Dnterricbt in der lrandösiseben Lpraebe
wird im Hause ertheilt. Pensionspreis
massig. (3455

Lett, Offerten an das Tost- und Tele-
?rapbenbureau in Oornaux (keuenburg).

<R68uât:
bine zuverlässige, bescheidene Derson

du selbständiger Dübrung des Hauswesens
eines Drofsssionisteu mit dwei jüngsrn
Lindern. (3448

Olkerten unter Obiffre D 212 S befördert
disFnnoncsn-Txxsdition Laassnstsin ä?

Vogler, Lt. Ks-llôn.

Ilntei' àein ?ì'«tkktoi'à II,I'M' à.je-8tîìt àr Ilövigiii (Nga.
3464) Beginn eines neuen tZuartalkursss Nontag dieu 11. ànnar 1886. Ausbildung in sämmtlicbsn wsiblieben Dandarbeiten
auf örundlage des ?eicbnens und Zlalens; otksnsr ?siebsnsaaZ. — Dnterriebt in Buchführung, kankmännisebsm Rsebnsn und
korrespondend. Wissenschaftliche Vorträgs. vinsn Dauptgesiektspunkt der Lcbuls bildet neben der praktiseben Ausbildung
der Lcbülerinnen die Heranbildung von vebrerinnsn für vrauenarbeits- und Industrisscbulen. Anfragen und Anmeldungen
sind, womöglicb nocb vor dem 29. December, du ricbten an das
(Ziag.47ZL) VoDLtàrarrit der ?Dau6nardsit88(zIià.

Lo., 2. Nussuin, g
Ö empföblen 1(3468 y
ö Tiselitücliei', Lervietten, llandtüclmu'
9 in gewöbnlicben bis du den feinsten Lorten.

à^sigs Ullà ûlkxtàlllllg.
3480) Dnterdöiehnets empföblen den verehrten Damen ibr bestassortirtes

kolonial- â Lpedereiwaaien-Vager in:
ILatkso, feinste 6e?Ion, Turinam, lavs (grüne und gelbe), kortocapello, sowie diverse

pei Isorten, von der billigsten bis du der feinsten Dualität,
berner diverse geröstete Sorten.
HovIZ', besten gesteinten. ebenso guten Laoklioui^.Döivür2V, IVkanckeln, Sosinen und Weinbeer xu virnenbrod.
Oàoools.âs von Suebsrä, Lailiisr, Klaus etc
veinsten sokxvarssix krbse. vlivöll-krgTsIäl.
Lrdson, grosse Diesen, gewobn liebe, sowie gebroebene.
As.oos.roQi, äcbt italisnisebe.
ksäörrtss <>dst, als scböne kirnen, Twetscbgen und Kirscben, l.u?ernernüsse: alles

dissz übrige àcbt.
sowie alle in obiges vescbält einseblagendsu Vrtikel.

î ^ ^^I< ì v> 5îI I< I ->ilr r
Lìeioltol^, 8t. «»III«;,».

in allen b arbsn für 1—8)äbr. Zlädeben garnirt wie dieses
oder in INissees, in reinwollener Qualität, emxksblen zu kol-
gend billigen Kreisen: ^447

vänge bintsn vom
Xragen gemessen.

^uswablsendnngen
franco.

Dustanseb gestattet.

8t. Kslien, I^JpkipIst?, /!. Ziscitsckl'eibel'ei.

3413) vins erfahrene, ältere Derson mit
sebr guten Zeugnissen suebt Engagement
als ?rivárÂNbsv. oder Irrsnzvàrìsria
?u einem kranken Herrn oder einer Dame
su sofortigem vintritt, oder aucb als Vsr-
valtsrill oder ^.uckssberin iu irgend einer
Vnstalt.

H vine 25)äbrigs, starke Toc b ter D
^ aus guter vamilie, deutscb, franco- D
^ siscb und italienisch sprechend, in K
^ der Krankenpflege erfahren, suebt ^
^ passende Ltelle als d,sss11sobs.ktsriu gz
D ^u einer Dame, oder als I-sàu- N
H tvobtsr, worin sie ebenfalls erfahren D
K ist. biäbsrsAuskunft ertbeilt gerne D
M vrau Ii. Ziobsl, Hausen a. ^.Ibis, Ni

^ vt. ?üricb. (34b 0 D

3! 32) In einem freundlieben, gesunden
Orte des Kantons Lern mit vorzüglichen
Lebulanstalten würden in einer kleinen,
achtbaren vamilie 1—2 Uâàdbsn im Dlter
von 3—6 dabrsn in vklege genommen.
Lorgkältigs vr^isbnng und liebreiche,
mütterliche Behandlung wird Zugesichert.
Luts Referenden dur Verfügung.

Led. Anfragen sind r.ur Lefördsruns an
die vxpedition d. Ll. unter Gbikkre 1^ L
2422 du richten.

Fiter (Tabre) Vänge (cm) Lreis (Vrs.)
1—3 59 9. 50

4 53 10. 50

- - 5 6o 12.—
6 65 13.50

7—8 70

3482) vine alleinstehende Toebter von
gesevdtem ^Zlter, in den Handarbeiten
bewandert, suebt einen passenden ZVirkungs-
kreis, sei es dur vübrung eines guten
Haushaltes, ?ur ^rLisbuuZ vcu kiuàsru
oder sonst einen Vertrauensposten.

Dell. Liierten unter Dbikfrs ZI. ZI. 3482
befördert die vxpedition dieses Liattes.

34L1) vine Toebter, die das ZVeissnäbeu
gelernt, sowie das Nasebinsnnäben ver-
stebt, wünsebt baldigst .Anstellung, am
liebsten in Lt. Lallen oder Umgebung.

BILLETS'
àiààà Olbit-, lìiiclit- iill<I(i!tzmii8G?lb88tz

— »ìiiî —-
M'löielltsi't âÌ6^.1'd6Ît ))6(!6àll(i) Ilsà't Appstitllell6l'6 llllà b688t>1'6

8p6l86li ll. ist à Skill- àli(Uàs, llàllàs ll. t»iiIÌK68 XuetikiiK-àtll.
3489Ì Diese neue krkiiàng beseitigt die allgebràblià, sebr Zeitraubende und
anstrengende Arbeit, uin karteüsln du Zluskartokein, krbsen du krbspuree,
Jeptel du Jpieimus du maeiieu, aus Traubeu und andern Krüebtsn Latte du
pressen aueb Vepiel-, Iliinbeer-, dobannisbeerwein — und ist du undäbligeu
anderen Arbeiten in der küebe, d. L, dem Dnrebkneten von seblsebt bearbeiteter
Dutter, dem Juspresssn von Lebmà, dur Ltärkebersitung tnr die ZVäsebe u. s. w.
das eintaebste uiid nüldlieliste Instrument, zveleims jemals bergestellt wurde.

Ausser grosser Drleiebterung der.Vrbeit, wird diese aueb viel sauberer aus-
gelübrt — man denke nur daran, wie bisher die krüobte dur (Iswinnung der
Latte dureb ein Tueb gepresst wurden, wobei dwei versonen angestrengt
arbeiteten mit böebst nnsebon betieekten Händen und bespritdten Kleidern —
dnreb diese Dresse gesebeben alle diese Arbeiten viel leiobter und aut' die rein-

ZVas aber von der grössten Dedeutung ist, das ist die nntadelbalte Düte
und die wesentliebs Verbesserung der speisen, Latte u. s. w., welebs mit dieser
Dresse hergestellt werden, da jede Verunreinigung vermieden wird, und knoten,
Korneben, Theile der Lehale von Kartoffeln, krbsen, krüehten u. s. w. durchaus
nieht in die dubereitstsn Speisen und Lälts gelangen.

Diese sehen daher weit appetitlicher und sauberer aus — und reebnet man
dadn noch die grosse Lrleiebtsrullg der Arbeit, die bedeutende Hrsxarung au
2sit und die vielseitige Verwendbarkeit der Dresse — so dürtte sieh dieses

billige und dauerhaft tahridirts küohengsräth für jeden Hausstand als äusserst
nütdlieh und selion naeli der ersten .-Zuwendung als unentbebrlicb erweisen.

S Zp T'. —
(0Snti"Ql-ID«Zx>6T:

Kue!lkiiN(!!ui)<s niitlkxpttütwii à„8àTim'kl'âi!-MiliiZ", 8t. willen.

eigenes und englisch 5gbàt, creme und weiss in Aiösster Auswahl liekeit
dilligst das Kiclesux-Leschssi von — àster kraneo —
2590^ Het â Lanmann, Ileàau.

3484) vine junge Tochter, der italieni-
«eben Lpracbe mäebtig, die aueb etwelebs
-Zntang8gründe im Dost- und Telegraphen-
wesen bat, suebt Ltelle in einem Bureau
oder Baden, vs wird mehr auf gute Le-
Handlung als auf grossen Lobn gessbev.

Leil. Vnkragen unter LbiSre 34S4 be-
fördert die vxpedition d. Ll.

3485) vine perfekte ZVeissnäberin auf
kerren- und Damenwäsche Ludet mit ken-
jabr dauernde Anstellung in einem De-
scbäkts der Dslsebweid. kost und Vogis
im Dause. Dbns genügenden kusweis über
Tüchtigkeit, Gewandtheit und absolut
selbständiges Arbeiten unnütd, sieb du
melden. —- Dlfsrtsn befördert sub Gbitlre
V 3485 die vxpedition dieses Liattes.

HtvIlLn-tàuà
3465) ?wei ordentliche, rechtschaffene
Zlädebsn suchen Stellen in der frandösi-
sebsn oder deutschen Lebweid in guten
Drivatbäusern. Dieselben würden sieb allen
bäuslieben Arbeiten untsrdieben. Dute
Zeugnisse können vorgewiesen werden.

Ktells-Lesuch.
vür ein üeissiges, anständiges vrausn-

dimmer, mit guter Lcbulbildung und vor-
dügliebsm vbaraktsr, des koebens und
der Dausgescbäfte kundig, wird entspre-
ebsnds Ltelle gesucht als Haushälterin
in eine gute ZVirtbsebaft oder als Vaàen-
toeliter, indem sie sebon lange ?eit als
solche gewirkt bat. (3483

Dell. Offerten mit ?ilker 3483 sende man
an vrau Duggsr in Biscbàsll.

Line I'nelitei',
die im käbsn etwas bewandert ist,
wünscht auf keujabr bei einer Damen-
Schneiderin eindutretsn, um sieh im Le-
rufe noch weiter ausdubildsn. km liebsten
ausser Lt. Dallen. (3487



St. Gallen. „Don testen Erfolg taten diejenigen Inserate, welche in äie Hand der Frauenwelt gelangen." TU. Jahrgang.

JkteilstiM für fernen tuiil ïôditet.

(Sßon grau <5opf)ie 2Bejjner*2eI)nt).)

Beilage:
3d)nittmuftcv XI S XIL

^tttöerfcBürgcßert,
]$xxxbet&ö&c§en.

** *
501it differ XII fdjliejjen mir bie SafjresP

Serie ber Sc^nittmufter ab unb fttrb biejenxgen

geehrten 24bonneritinnen, roetclje allfätlig bie]"es

ober jene§ SDlufier mangeln ober oerlufitg ge=

luorbert finb. freunblidj eingelaben, ]old)e bet

ber (£*pei>tfion anjujetgen, welche fofleriTrei
uadfliefern wirb. —Ouartat»2lbonnenten fön»

neu geblenbeë ebertfaHë nad)bejief)eii. — 2hid;
3Hcf) t=2Ibonnenten wirb bie ganjeSamm»
lung biefer 12 ©dinittmufter (mit gebruefter

©rftärung) 311m greife Dort gr. 2 abgegeben.

93efteGungen franfo. — 801" geft. beifügen.

25 c r 3 c i d) n i $ :

I. 2>tc Untcrtaiße.
II. Srf)iir,3tf|cu für grijfjcrc ßittber.
in. Sittbermantel.
IT. SSctitflcib für SÖicibdjett.
V. Sßorgen» ober £mn§jarfe.

Tl. Slcibcr= nnb 9JiautcHragen.
TH. Untcrtaiße für fttnbcr.

TIU. ßfeiberroef unb ßtnbcrumlauf.
IX. ßnnbenljöfCH.
X. ßinberf^ürsett mit 21erntclu.
XI. ©cfjiir^djctt (1—3 Satyre).

XU. 2Btnbclljitécf)cn.

Wasch-Apparate.
Schnellwaschmaschinen in 8 Grössen

Dampfwaschkessel und Herde

Mangen
Tichmangen
Auswindmaschinen [3474
Trockengestelle
Waschwiegen
Brat- und Backpfannen
Badefauteuils mit und ohne Oefen

in grosser Auswahl bei

C. F. Amsler, Fabrikant,
r<>uei-thaIon bei Schaffhausen.

Illustrirte Prospekte gratis.

Taschentücher
in Leinen, Halbleinen und Baumwolle

empfehlen [3469

Hofmann & Cie.
zum Museum — St. Gallen.

Auswahlsendungen gerne zu Diensten.
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=: Zu Festgeschenken.

ZIEGLER 4 GROSS

S y 1 ^fvoße^irte.
u f mit 12 Flaschen in
<0 I verschied, vor-

treffl. Sorten. —
Kiste u.
Flaschen frei —

w

°

Francs
OO

tiï

Ein
Post-

Kistehen
r-5 Ko.mit
Flaschen,

" herh u. süss,
franco n. allen

m Ortend. Schweiz
Y gegen Yorauszahl

ung von „Francs 4. 70.
KONSTANZ ^KREUZUNGEN

BADEN SCHWEIZ.

JOOOOOOOOOOOOOO
Der neueste, soeben erschienene aus- §
führliche Prospekt mit Preisliste von O

ZE^iclxter's Ô

Patent-Steinhaiikasten e
wird gratis und franko an Interes- S

senten versandt von [3478 §
g Franz Carl Weber, Zürich, g
O Spezial-Geschäft in Spielwaaren. O
80OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

XDiplom erster Olesse
Höchste Auszeichnung an der Schweiz. Kochkunst-Ausstellung in Zürich 1885.

Suppenmehle MAGGI Erbs-Teigwaaren

®a un§ eitljeittg belannt gemotben tat £tßul)e
unb |>ttefef geringerer Qualität fältdiltcb alä unjet
gabrifat berfauft tierben, teljen Mir uitê ju bei ©r-
tlärung Veranlagt bafe aQe unlere ftafcrifate neben-
ftetjenbe Sdiutimarfic aut bei ©oble tragen.

Otto Herz & Co.
Frankfurt a, ]M (îrîte unb öttefte beutiefie
(g(t)ut)fûbrif mit SJtafcftincn-- unb Qombftietricb.

kl

Linoleuiii (Korkteppiclie).
Zweckmässiger Bodenbelag für Zimmer jeder Art, sehr dauerhaft

und schön; leicht zu reinigen, wird behandelt wie Parquetboden;
nimmt keinen Staub an und lässt keine Feuchtigkeit durch. Der
Stoff ist vorräthig am Stück, sowie in Läuferformat und in abge-
passten Vorlagen, — Hübsche Dessins. Preis per Quadratmeter 4 bis
6 Fr. Wiederverkäufern Rabatt. Muster zu Diensten. [3343

Jac. Baer & Cie., Arbon.

6 goldene und silberne Medaillen. — 2 Diplome.

Chocolat D. Peter
VEYEY. [2688

Schweizerische Milch -Chocolacie.
Vorzüglichstes Nahrungsmittel für Kinder, Magenleidende u. Reconvalescenten.

3467] Den Herren Aerzten und Hebammen, sowie allen Müttern wird

Henri Epprecht's Kinder-Zwieback-Mehl
als leichtest verdauliches, unübertreffliches Nahrungsmittel für kleine Kinder
bestens empfohlen. In Frankreich, England und Amerika mit silbernen und

goldenen Medaillen prämirt. Diplom an der schweizerischen Kochkunstausstellung
in Zürich. Ausserdem wird die anerkannte Vorzüglichkeit dieses Mebles durch

zahlreiche Zeugnisse und Gutachten rühmlichst bestätigt.
Bestellungen von drei Büchsen an weiden franco gegen Nachnahme

versandt. Preis per x/a Ko. Büchse Fr. 1. —.
Fabrikant in Bern.

J. J. Meyer

Grosse
/y / Auswahl/ von den billig-/ sten bis zu den" feinsten Genres.

O» y Nichtconvenirendes
/wird bereitwilligst

umgetauscht.— Bei Bestellungen

beliebe man
Brustumfang u. Länge anzugeben.

Verlag von B. F. Voigt in "Weimar.

W interflora
oder Anleitung zur künstlichen Blumenzucht

und Treibkultur in Glashäusern

und Zimmern im Winter.

Nebst Kulturangabe und Beschreibung

der schönsten, naturgemäss im
Winter blühenden Pflanzen.

Von H. Jäger,
Grossherzogl. Stichs. Hofgarteninspektor.

Vierte umgearb. und verm. Auflage.
Geh. 3 Mark 60 Pfge.

Vorräthig in allen Euchhandlungen
(in St. Gallen bei der Expedition der

„Schweizer Frauen-Zeitung", Katharina-

gasse 10). [3418

Eine Heilmethode,
welche sich schon seit Jahren
vorzüglich bewährt, kann allen
Verdauungskranken zur Beseitigung
ihres Leidens sehr empfohlen werden.

Die Broschüre [3272
„Magen-Darmkatarrh",
sowie Prospekte, sind gegen
Einsendung von 30 Bp. zu beziehen
von der Poliklinik in Heide
(Holstein), Osterweide.

Ganz feines Kirschwasser
(lurch seine Reinheit sehr geeignet
zu medizinischem Gebrauch, hält in

| geschlossenen kleinen u. grossen Flaschen
stets vorräthig

Anna Engler, Gallusstr. 41,
Gallen.

Kleine Musterflacons à 40 Cts.

I
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Giros Tuchliandlung Détail g
ISoToert Eg-li, ZÄjixIclx, 8

64 mittlere Bahnhofstrasse 64 O

empfiehlt Neuheiten in: Winter- und Regenmantelstoffen für Dameng
und Kinder, engl. Hemdenflanellen (im Waschen nicht eingehend), far- o
bigen Tuchen zu Stickereien. Muster franco zu Diensten. [3321 g
>OOOOOOOOOCOOOOCQCOCOCCCCOCCCCCCCCCGOOCOOOCOOOOO

Goldene Medaille : Weltausstellung Antwerpen.
Was eine Dame wünscht [3476
Ist schwierig zu erfragen;
Doch Chocolade Klaus (H3810J)
Wird sie dir nie ausschlagen.

Gesucht:
3486] Ein kräftiges, ehrbares Mädchen
als Zimmermädchen, das waschen und
glätten kann und sich mit Fleiss und
gutem Willen seinen Obliegenheiten
unterziehen würde.

Offerten unter Ziffer 3486 befördert die
Expedition dieses Blattes.

Ein Zimmermädchen sucht Stelle als
solches oder als Saalkellnerin in einem

Hôtel. Gute Zeugnisse von grossen Hotels
können vorgewiesen werden. [3488

Gefl. Offerten an die Expedition dieses
Blattes zu richten.

Gesuch.
Eine junge, bescheidene und

zuverlässige Tochter (Waise), beider Sprachen

mächtig, welche aber noch nie
gedient, wünscht man in den Laden
eines Spezerei- oder Merceriewaaren-
Geschäftes unter bescheidenen
Ansprüchen zu plaziren. Der Eintritt
könnte nach Belieben geschehen.

Gefl. Offerten nimmt entgegen unter
Chiffre E. H. 3477 die Espedition der
„Schweizer Frauen-Zeitung". [3477

Ein achtbares Frauenzimmer (Schaff-
hauserin), mit den besten Empfehlungen
versehen, das der deutschen und französischen

Sprache in Wort und Schrift mächtig,

sucht Stelle als [3472
Ladentochter oder Bnffet-Dame.

Gefl. Offerten unter Chiffre A. H. 3472
an die Expedition dieses Blattes.

Une jeune fille robuste pourrait entrer
dans un petit ménage où, en échange de
son ouvrage, elle aurait l'occasion de bien
apprendre la langue française, [3471

S'adresser à Madame Antoine-Racle à
Neuveville près Neuehâtel. (H4579 Q)

Stelle-Gesuch.
3470] Eine artige Tochter sucht Stelle,
entweder als Simmer- oder als
Kindermädchen, am liebsten in der Stadt.

Offerten unter Chiffre H 216 G befördern

Haasenstein & Vogler, St. Gallen.

3479] Eine junge Tochter, beider
Hauptsprachen mächtig, wünscht Stelle als
Ladentochter. Referenzen zu Diensten.

Adresse zu erfragen bei der Expedition
der „Schweizer Frauen-Zeitung".

Le Conseil d'Administration de
l'Institution Snlly Lambelet, Verrieres,
Suisse, met au concours nn poste (le
gouvernante on mere de famille, devenu
vacant par la demission honorable de la
titulaire. Outre la surveillance et direction

spéciale des élèves qui seront
confiées, la gouvernante devra se rendre utile
dans l'établissement et sera spécialement
appelée à enseigner la confection des
vêtements et de la lingerie.

Entrée en fonction au 1 Mars 1886.
Adresser les offres de service avec pièces
à l'appuie jusqu'au 31 Décembre 1885 à
Monsieur Hegi-Martin, Président du Conseil

d'Administration aux Verrières, qui
donnera de plus amples renseignements,
ainsi que le soussigné [3437

V. Engeli, Directeur.

Chocolade
Cacao, Thee
Englische Bisquits
Baslerleckerli
Badener Kräbeli

„ Zwiebackschnitten
Kinder-Zwiebackmehl
Trietschnitten
Hustenbonbons etc.

empfiehlt höflichst [3473

Mina Widmer-Locher
Burggraben 7, St. Gallen.

Ll. «Wen, „Heu ìWw LrW dà öi^iiiWii ImeMe, velcde !» à IM âerkkRöMöll eelWUii." ?II, iZiWU,

RrI>eiisi>IlII tir Fmur» mul TöÄer.

(Von Frau Sophie Weßner-Lehny,)

Beilage:
Schnittmuster XI s» XII^

Kinöerlchüvzchen,
Windelhöschen.

Mit Ziffer XII schließen wir die Jahres-
Serie dcr Schnittmuster ab und sind diejenigen
geehrten Abonnentinnen, welche allfällig dieses

oder jenes Muster mangeln oder verlustig
geworden sind, freundlich eingeladen, solche bei

der Expedition anzuzeigen, welche kostenfrei

nachliefern wird. —Quartal-Abonnenten können

Fehlendes ebenfalls nachbeziehen. — Auch

Nicht-Abonnenten wird die ganzeSamm-
lung dieser 12 Schnittmuster (mit gedruckter

Erklärung) zum Preise von Fr. 2 abgegeben.

Bestellungen franko. — Ziffer gefl. beifügen.

Ver zeichnist:
I. Die Untcrtaille.
II. Schürzcheu für grössere Kinder.

III. Kiudermantcl.
IV. Beinkleid für Mädchen.
V. Morgen- oder Hausjacke.

VI. Kleider- und Mantelkragen.
VII. Untertaille für Kinder.

VIII. Klciderrock und Kinderumlauf.
IX. Knabenhosen.
X. Kinderschürzen mit Aermeln.
XI. Schürzchcn (1^-3 Jahre).

XII. Windelhöschen.

UWlnlM'à
8clmellw38c!im38esimen in 8 (Bossen

Vampfwa8esà88el unä Cercle

IVlangen

liebmgngen
KU8WMà38cllM6N (3474

Iroànge8iell6
Wâ8ekwiLgen
Lrai- unä kaokpiannen
Kaljef3uteuil8 mit unä ob ne Oeà

in grosser Xuswabl bei

^llbi'lbckllt,
l<i, bei sebakkbausen.

— Illustrirts Prospekts gratis. —

Is8ollöniül!!iki'
lll IlliliM. Ilillbkiiitii llllll lîllUIIUVllllb

empkeblen (3469

llotmîìUN â <^16.

dum Nuseum — <m:rll< i».
/(uswablsenäungen gernexu viensken.

— Xu PeKMààn. —

lsicvt^ à cliî088

« ^1 Wvobe-Kilte
I mit 12 ji'Iasollou in

o, I versellisä. vor-
trcckl. Norton. —
Xists u. IdUa-
sollen tret —

Brunos
?» ?»

rd

Bin
post-

Bistollcn
-.5 Xo.mit
Blascllon,

" llerll u. siiss,
franco n. aNcn

^ Ortcnâ.Scllwà
^ ?ogcn Vorausdalll

un? von ^
Kranes 4.

K0U5Iâî,XNclMlU<Z5U

zooc>oooocxxzcxx)O
Der neueste, soeben erscbiensne aus- 8
kübrlicbo Prospekt mit Preisliste von O

lät«iit-8teiii>mu>iaK«li 8
wird gratis und franko an Unteres- 8

senten versandt von (3478 A
Z k^an? Cul-! wàt», ^ül-ie^Z
0 Lpsssial-dssebäkt in Lxislrvaarsn. O
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Mcdstö àu8?kj<ltlllllll^ all llöf 8àm. ^0LllI(llll8t-(lll88tö!Illllß ill Xilriell 1885.

kiWkiiMlà N^.Lr(xI D-Ii8->ti»tVîtîtrLi!

Da uns vielseitig bekannt geworden daß Schuhe
und Sticket geringerer Qualität säNchlub als unser

Fabrikat verkauft werden, tehcn wir uns zu dei
Erklärung veranlaßt daß alle unsere Fabrikate
nebenstehende Schutzmarke au» der Soble tragen.

», tVl Erste und älteste deutsche

Schuhfabrik mit Maschinen und Dampfbetrieb.

P-!

I (kàtLstiiil'Iib).
Zweckmässiger Bodenbelag kür Zimmer jeder ^.rt, solar äauerbakt

und soRöu; IsicRt du reinigen, wird bekaudelt vis Barquetbodeu;
nimmt keinen Stand an und lasst keine Beucktigksit durcR. Der
Stock ist vorrätRig aru Ltück, sowie in Bäukerkormat und in ubge-
passten Vorlagen. — RübscRe Dessins, preis per Quadratmeter 4 dis
6 Dr. Viedsrvsrkäukeru Rabatt. Nüster du Diensten. (3343

àe. Laer â (île., àbon.

6 golâsus NNÄ sildsrns lVlsàaillsn. — 2 vixlorns.

ORoeolêtt v. Vstsr
^2688

Voc?üglieii8te8 I^sbl-ungsmiiiel füi- Xinöe^ IVIsgenleicleà u. Keeonv3lk8l:eliten.

3467) Den Herren Xeràn unà lledawmeii, sorvie alleu Nütteru zvircl

àuri ^xxreài's Xiràr-2viàck-MIiI
als leiedtsst vsràauliodes, unüdertrellZlodes Xadruugsmittel kür kleine Xincker

bestens empkoblen. In Drankrsiob, Dnglanà unà Xmerika mit silbernen unä

gvläenen Meclaillen prämiri. Viplvm an äer sckvimi-eriscken Xocbkunsiaussiellung
in ?üricb. Vusssrcksm rvirâ ckie anerkannte Vorxügliobkeit ckiesss Nobles ckurcb

^ablreicbe Zeugnisse und üutaebten rülinilicbst bestätigt.
Bestellungen von ckrei Büolisen an veicken Il'unco gegen ^acllnsbms ?er-

sanàt. Breis per i/» Xo. Bücbse Dr. 1. —.
Babrikant in Bern.

11 lVIe^ei'

X ìlI^HVîîllI
X à' billig-

LtiZN bis ?u ckkll

keinslen (lenres.
â » x Xiobtcynvenirsnckes

rvircl bereitrvilligst um-
getanscbt. — Bei Bestel-

lungen beliebe man Brust-
umkang u. Bänge anzugeben.

Verlag von B. p. Voigt in Vksimar.

IV intßikloia
oäer ànleilung ^ur künstlicben klumen-

quellt unä Ireidkultur in Klasbllusern
unä Zllmmern im Winker.

Xebst Xulturangabe unà Besebrsi-

bung àer scbönstsn. naturgeinäss im
Vinter blübenäen Bilanzen.

Von H. 5ägsr,

Vierte nmgsarb. unà vsrrn. Xuliage.
Leb. 3 Mark 60 plge.

Vorrätmg in allen Lnolànàlungsn
(in 8t. Lallen bei àer llxpeäition äer

„8cllwei7erprauen-üeiiung'bXatbarina-
gasse 10). (3ll8

jjino Hoilttiptlioil«,
ivslctie sieb sebon seit.labren vor-
xüglicb beiväbrt, kann allen Ver-
àauungskranksn xur Beseitigung
ibres Beiden s sebr empkoblen ^ver-
àen. Die Lrosobürs (3272

„IXraKen-I)arinl!a.ts.rà",
sowie Prospekte, sind gegen Bin-
sendung von 39 Bp. ?u belieben
von der Poliklinik in Heide (klol-
stein), Dsterweide.

(ikiiü seine« kimlimMr
cknrek seine Reinkeit sekr geeignet
xn ineckl/iniseiiem blebranek, bält in
gesobiossensu kleinen n. grossen Blasoben
stets vorrätbig ^24

Anns kng>ei>, «âlluà 41,

Xleine IV>u8iekf!gc0N8 à 40 0t8.

I
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(Z4^os VDStsil O

64 mittlere Ls.RuRokstrs.sge 64 O

emplleblt Nsàitsn in: Sinter- und «SAeuuis.ute1stokkvu kür Damen F
und Binder, euKl. LeiuàsuRs.ue1Ieu (im IVaseben niebt eingebend), ks.r- o
RiASU kkuvReu ^u Ltickereien. Nnstsr kranco ?u Diensten. (3321 Ö
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Loläkllö Abàills: Uàliàllilllg ààel'pôll.
Vas eins Dame zvünsobt (3476
Ist sebivierig ?u ertragen;
Doeb Dbocoiade Blaus (113819 9)
Vird sie dir nie ausseblagen.

6 8 U e II t:
3486) Bin kräftiges, ebrbares Nädeben
als XiinmermäckedeN) das wasoben und
glätten kann und sieb mit Blölss und
gutem Villen seinen Dblisgsnbsiten un-
ter^iebsn vürde.

Dcksrten unter dicker 3486 befördert die
Bxpedition dieses Blattes.

Vin öüimmerinäckelikn suebt Ltelle als
-s-< solebss oder als Laalkellnerin in einem
llütel. 6ute Zeugnisse von grossen Botels
können vorgewiesen werden. (3488

Bell, Dckerten an die Bxpedition dieses
Blattes ?u riebten.

Desuob.
Bins zuugo, besokeidene und

Zuverlässige ckoeRter (Vaise), beider Lxra-
eben. naäoRtig, xveloke aber noeR nie
gedient, v?ünsokt man in den Baden
eines Lp62erei- oder Neroeriewaaren-
BssoRäktes unter besoReidenen à-
Lprüeken 2U pia^ireu. Der Bintritt
könnte naoR Lslisben gesekeben.

(leck. Ockerten nimmt entgegen unter
Obickre B. B. 3477 die Bxpedition der
,,LoRweÌ26r Brauen-Leitung". (3477

Bin aebtbarss Brauen?,immer (Loback-
bauseriu), mit den besten Bmpkeblungen
versebsn, das der dentsobeu und kranài-
sebsn Lpraebs in Vort und Lebrikt mäeb-
tig, suebt stelle als (3472

ImdeutoeRter oder Rucket-Vame.
Oeü. Ockerten unter Obickre X. B. 3472

an die Bxpedition dieses Blattes.

vus H ouuv kille robuste pourrait entrer
daus un petit mônago oà, en ôobango de
son ouvrage, elle aurait l'oocasion de bien
apprendre la langus krÂp.càs. (3471

s'adresser à Aadame àtoillS-Raols à
î^suvsvllls près Xeuobátsl. (B4579<J)

steile Besuelì.
3479) Bine artige ckoebter snebt stelle,
entweder als Limmsr- oder als Binder-
mädobsn, am liebsten in der stadt.

Ockerten unter Obickre B 216 bskör-
dsrn Raasenstöiv ä? Vogler, Lt. Sallsn.

3479) Bine junge Vocbter, beider Baupt-
spraeben mäebtig, wünsebt stelle als I»a-
dsntoobtsr. Referenden du Diensten.

Adresse du ertragen bei der Bxpedition
der „scbweidör Brausn-^eitung".

Be Oonseii d'Vdmwiàatwn de Bin-
stitutivn SnIIs Bamkeivt, Verrieres,
suisse, mot au eoneours nn peste de
gouvernante on mere de kumiile, devenu
vacant par la demission bonorabis de la
titulaire. Outre la surveillance et direction

specials des élèves ^ui seront con-
Lees, la gouvernante devra se rendre utile
dans l'êtablissement et sera spécialement
appelée à enseigner la confection des
vêtements et de la lingerie.

Bntrès en jonction au 1 Nars 1886.
Xdresser les ockres de service avec pièces
à l'appuie jusqu'au 31 Dscembre 1883 à
Nonsieur Begi-Nartin, Brêsident du Oon-
seil d'administration aux Verrières, qui
donnera de plus amples renseignements,
àsi que le soussigné (3437

V. Bngeli, Directeur.

(?koools.àe
Ls.oao, ?kee
Hnxlisolie Biscuits
Sg.s1erleoksr1i
Ss.âener Xrädeli

„ Avkiedaoksolinitteii
Xlnàer-^iviedaeàelil
?rietsvknitten
Hustendondoiis ot<

empLoblt böckicbst (3473

Nina IVidmer Bocllvr
liui M'lllikn 7, 3t. tAs.11en.



..Den taten Erfoli lialien äiejeiiipii Inserate, welche in die Hand der Frauenwelt gelangen."

Anzeige und Empfehlung.
3357] Mache hiemit die ergebene Anzeige, dass ich ein

Corset-Geschäft nach Mass
eröffnet habe und halte ich mich den verehr!. Damen zu geneigtem Zuspruch aufs
Angelegentlichste empfohlen unter Zusicherung sorgfältiger und billigster Bedienung.

IdLa Rietmann, Corsetschneiderin,
M511G) St. Gallen, Marktgasse zum Ring, I. Stock.

Kastanien-Brustsyrup
ein vorzügliches Hausmittel bei Hasten aller Art, ist reizmildernd und
schleimlösend und daher namentlich auch sehr wirksam bei Krampf- und
Keuchhusten der Kinder. Zu haben in Fläscliclien mit Gebrauchsanweisung

zu 1 Fr. bei (M. ag. 1869 Z)

C. Helblilig, Apotheker, am Bahnhof Rapperswyl.
Versandt gegen Nachnahme, Packung gratis. [3412

I
II

J". B. Müller, Schuhmacher, St. Gallen,
empfiehlt sich zum Verfertigen auf Mass nach jeder wiinschbaren Form, als:

Haarstiefel, Haarbottinen, Reitstiefel
und alle gewöhnlichen Arten Chanssure, sowie zur Besorgung von Reparaturen.

Besonders mache aufmerksam auf mein grosses Waarenlager (gegen baar
5°/o Rabatt). 1883 Diplom in Zürich 1883 [3364

für solide und. preiswürdige AAr"beit_

Frau Amsler-von Tobel,
Corsetfabrikation

in Zürich
Magazin Mitte „Hotel Schwert"

empfiehlt den geehrten Damen ihre allbekannt
sehr soliden und eleganten Produkte aus den
besten Drills, aus Seide, Lasting etc. und sendet
solche auf gefl. Verlangen umgehend franco

zur Auswahl ein. (H 4361 Z)
Bitte um Angabe des Tailienmasses, über

die Kleider genommen. [3187

Diplom: Für sorgfältige Ausführung, werthvolle

Vervollkommnung und Preiswürdigkeit.

Für 20 Franken
erhalt man eine sehr hübsch verzierte
Kuknksuhr, die Stunden und halbe
Stunden verkündet, Werk mit Gewicht,
Tannzapfenform. Diese Uhr läuft 30 Stunden
nach jedem Aufziehen. Höhe der Uhr: 43 cm.
Garantirtes Werk. Verpackung gratis. [3441

Dessaules et fils,
Uhrenhandlung in Cernier,

(H4685J) Neuchätel,

In der Buchhandlung der „Schweizer Frauen-Zeitung" (Katharineugasse 10)
in St. Gallen ist zu beziehen : [3444

Der schönste Schmuck für jedes Fenster.

ËE Blumentopf-Bekleidungen.

Nr. 2 Nr. 3 Nr. 1

Nach stylgerechten Vorlagen in 4 —12 Farben auf starken Carton gedruckt.
Preis per Stiick 50 Cts. and höher.

Bis jetzt erschienen: Nr. 1 Aegyptisches Muster, Nr. 2 Japanisches Muster,
Nr. 3 Echt antikes Delfter Porzellan-Muster.

Die Blumentopf-Bekleidungen sind fertig zum Zusammenkleben ausgestanzt
und können sofort in Gebrauch genommen werden.

Am

besten
gesundesten

und

von keiner Concurrenz erreichten Billigkeit
sind die

dem ScHnT7^eizeru7-olIk:e
von der Schweizerischen Gemeinnützigen Gesellschaft

empfohlenen
irlis:8X MAGrGI

nullit *
Nahrhafter als Fleisch, ebenso leicht verdaulich, sehr

billig und rasch zubereitet.

Suppenniehl per V2 Kilo (1 Pfund) Paket von 35 Cts. an.

Höchst© Auszeichnung
an der

Schweiz. Kochkunst-Ausstellung in Zürich 1885

Diplom erster Classe.

Eine Hauptsache bei der Zubereitung von

Maggi-Suppen
ist das Salzen bis zur Schmackbaftigkeit und das Kochen bis die Suppen
etwas schleimig werden, was bei starkem Sieden in ca. 15 Minuten der
Fall sein wird. — Die gute Hausfrau wird es verstehen, durch verschiedene
kleine Zuthaten, wie Ueberbleibsel früherer Mahlzeiten, gerösteter
Brodwürfelchen etc. etc. allerlei angenehme Geschmacksabwechslung in die neue
Suppenkost zu bringen. (M1213Z) [3023

Verkaufs-Stellen :

in allen grösseren Ortschaften der Schweiz.

Die Buchhandlung der „Schweizer Frauen-Zeitung"
2833] versendet auf Bestellung:
Hinterniann-Hegnaner, Anleitung zum Zuschneiden pr. 6. —
Anderegg, Der Gemüsebau, II. Auflage 3.
Nîemeyër, Aerztliche Sprechstunden, 15 Bände, per Band

"
3] 35

A. Greiner, Nach Kampf zum Frieden, Novelle Ii! —
Bnrow, Frauen-Liebe und Leben I ö! 50
Sas. Kübler, Das Hauswesen nach seinem ganzen Umfange, mit

Beigahe eines vollständigen Kochbuches. 10. Aufl. 7. 35
K. Weiss, Der Frauen Heil Ii! —

— Glück und Frieden. Geb "4
— Unsere Töchter und ihre Zukunft I 2! 50

Camenisch, Nina, Gedichte, eleg. geh
" 4! 20

Gartenlaubekalender 1886, eleg. geh 2.
Die Spinnstube 1886, brochirt I 1 75

Ein guter Wink an die geehrte Damenwelt!

auf bevorstehende Festzeit.

Ein Schlafrock
empfehlen wir über

lOOO
ilti

ist bei der kalten Witterung- das vortheil-
hafteste Geschenk für einen Herrn, daher

[3378

Schlafröcke in den

verschiedenartigsten Stoffen und Garni-
rungen, mit und ohne Wattirung.

: IL Tüll

Marktplatz St. Gallen Stadtsehreiberei.
Auswahlsendungen nach der ganzen Schweiz franco.

Cataloge sämmtlicher Confection versenden wir gratis.

Als Mass genügt Angabe des Brustumfanges.

,,M Imw àslien ilieleiuxei! I«à veleds!» âle HsN A ki«>>M WlsiTsil."

à2si^s uilâ. àxiôàkZ.
3357) klaobe biemit àie ergebene Vn^sige, àass ieb ein

Vorsvì àosvl»â.kb nà àss
eröffnet babe unà balte ieb mieb àen verebrl. Lamen 2u geneigtem Lusprucb ant" s

^.ngelsgsntlicbste empfoblen unter ^usieberung sorgfältiger unà billigster Leàienung.

lât». 00r86t8edil6ià6i'iil,
N8116) 3t. Vàllen, IVIarklgasse ?um 3ing, 1. Ltoek.

ILastanien-LrustL^rux
sin vor?üglicbes Hausmittel bei ààu aller -àrt, isr reLmiìàernà unà
soblsimlôssnà unà àabsr namsntliob aueb sebr wirksam bei Lrampk- nnà
Xeuebbusten àer Linàer. ^u baben in Lläsvbebsn mit Lkbranàsan-
ivellsniig ?u 1 Lr. bei (kl. ag. 1869 ^)

HeldliNA, ^I)0t1ì6^6l-, 3111 L3lmli0f fîappep8wyl.
Versanàt gegen Mebnabme, Laekung gratis. ^3412

I
>1

»k. lî. ZU»II«r, Lcbubwaeber, 8t. b!allen,
empbeblt sieb xnm Verfertigen aul !V>ass naob jecler wünsctbaren Imrm, aïs:

Haarstisksl, Haarbottinen, Iî.êitstiêkêl
unà alle ge>vöknlieben Vrteu Lkanssnrs, sonie ?ur Besorgung von Reparaturen.

Lssonàers macbe aufmerksam auf mein grosses '^Vs.s.renIs.Ksr (gegen baar
5°/° Rabatt). 1883 Villon! in Xniiell 1883 M64

sczliâs 1^.2^. cZ. x-rsis'wià.i'ÂiAs ^.rì>siì.

LiOrKsblÄdril^Äbion
in ^üiieli

iVlagaà Zlà ^Nàl 8elivv6i't^
smpkeblt àen geebrtsu Namen ibre allbekannt
sebr soliàen unà eleganten Lrvàukto ans àen
besten Drills, aus Lsiàs, Dastivg ete. unà ssnàst
solebe auf geâ. Vsr1s.nUen uwgêbsnà franoo

?ur àsvradl ein. (Ll 4361

Litte um Angabe àes lailìenmasses, übe?

àie Xleiàer genommen. f3187

Diplom: Lür sorgfältige àslubrung, ^vertb'
volle Vervollkommnung unà Lreisnûràigkeit.

eàlt 111311 61116 8olii' Iiüd8e1i vei'Aiei'te
Xiân^8ulii', tlie 8tuiiä6ii nnü Iialve
8tniii!en VLiknnävt, ^V6i-it mit Omvià
lüNliMMiikoi-m. VÎ686 IIlii' iàtikt 30 8tumt6ii
imâ )6cÌ6iii ^iif^Ì6ti6ii. Nöti6 ö6i' lllii" 43 em.
0:ii'iiiltii't68 ^eà V6i'MàiiK-Ki'3ti8. j^3441

llkssaules el ills,
IIIii'eiàliàiiA' in

(»4685 3) làiàîtei,
In àer Duobbanàlung àsr ,,LobvsÌ2sr Drausn-2êituvg'' (katbarineugasse 16)

in 3t. Lallen ist /u belieben: >(3444

i>ei' ^lìW^te 8elünncli für kevài'.

^Nluirlsntoill-Lskllsiâuil^sil.^

Xr. 2 I7r. 3 Xr. 1

Xaeb stzàgsrecliten Vorlagen in 4^"l2 Laiben auf starken Oarton geàruekt.
Rreis per 8tiiek 56 Ots. nn<1 linker.

Lis )öt?t erscbienen: Xr. 1 /iêZyxtisoliSL àstsr, ^r. 2 5axaniseliês Mster,
Xr. 3 Debt antikss Dslktsr Dorzsllan.Uustsr.

Nie Llumentopf-Lekleiàungen sinà fertig ?um Zusammenkleben ausgestanzt
unà können sofort in debraueb genommen ^veràsn.

à

unà

V011 kàsr L0Qet1LL6N^ 6LL6Ìe1lt611 Lilljoìôit
sinà àis

von Äer LcktvsÌ2srÎLàn ^smsiimût2ÌZSn (?SLSllZLll3ft

Grsis-à,T' U^kWI
11t 1! 11 r lê»

7^-2.?-5/5 6?^//<?/.

8uLi)6iii!i6ti1 P6r V2 (1 ?fmi3) ?3àt V0I1 35 0t8. 311.

H0(2l48t6 ^.I4W6ÌoIlI114.12A
an àer

Lelnvà. I<0e1àii8t-à88t6l1unA in ^ürieti 1885

llipilZM KI'Ztöl' LI3886.

Line Lauptsacbs bei àer Zubereitung von

UMHM
ist àas Lallen bis ?ur Lebmaekbaftigkeit unà àas Loeben bis àie Luppen
etnas sebleimig neràen, VsS8 bei starkem 8!eàen in ca. 15 Ninuten àer
Lali sein nurà. — Lie gute Lansfiau n^irà es versteben, àureb versebieàens
Kleine ^utbaten, vie Leberbleibsel früberer klabl^eiten, gerösteter Lroà-
nürfsleben ete. ete. allerlei sngenebms Lescbmacksalnvecbslung in àis neue
Luppenkost ?u bringen. (K11213 L) ^3623

VeràutL-Ltellen:
in alleu xröLLeren 0itsellakten 46i- 86lin6ix.

vie kiitIiIisi>«IIii»Z àr ,,8ààr àiiev./kitiiiig"
2833) versevàet anf Bestellung:
Liotermanv-Regnaner, àleituv^ 2un» 2usodnvtàon Lr. 6. —
^.nàeregg, Osr ^emüsedan, II. Vuüage 3
Kileme^er, ^.srstliodo SprevRstnnâso, 15 Lânàe, per Lanà 3^ 35

Olrèiner, Xanrpk lLrisäsn, Novelle l! —
Laro^v, rrausn-I-ielis nnâ I-sden I 5 50
8ns. Lüdler, Das Haus^vesen naek seinem ganzen Umfange, mit

Leigabe eines vollstäiiäj^sn ILoolrbuolrss. 16. àil. 7. 35
L. IVelss, vsr I'rs.usn Ssil 1 —

— vlüoR unà rrisäsn. Leb ^ 4
— Unsere ^Ledter unâ idrs 2u1cnntt 2^ 50

Lamenlseb, ktina, Veâlolite, sieg, geb 4' 20
Lrs.rten1s.udelcalenâer 1886, eleg. geb

^
^

15is LpLnnstuds 1886, broobirt ^ 1 75

kill Kuter ^siiilt M üie «eelià

iiul llmvoi'Ltàenà 1^68ì?6Ìt.

lili 8klilàkroelt
empkeblen nur über

l>«!

ist bei àer kalten tVittsrung àas vortböil-
baftests Lescbenk für einen Herrn, àaber

t3378

ver-
sebieàenartigsten Ltoilen unà Larni-
rungen, mit unà olme KVattirung.

N m
à'Ichllà <4 î^11<2ri àààài0.

áus^s.LIsellàung'eii naeb àer ganzen Lob^veL franco,
tatalogs sämmtlieber Oonfsetion versenàen xvir gratis.

1>8 Aâ Ze»iiA à^gke às kriistimilsiiLè«.



„Den testen Erfüll traten diejenigen Inserate, lelciie in die Haut ier Frauenwelt gelangen."

Aechten Tyroler Loden,
12« cm. breit(garantirtreine Wolle),
à Fr. 1. 20 Cts. per Elle oder Fr. 1.
95 Cts. per Meter bis Fr. 3. 65 Cts.

per Meter, in einzelnen Koben, sowie

ganzen Stücken, versenden portofrei
in's Haus [3171

Oettinger & Cie., Centraihof,
Zürich.

P. S. Muster-Çolleçtkmen undMödebilder
bereitwilligst.

Gestickte Gardinen,
Bandes & Entredeux,

vom billigsten bis zum feinsten Genre,
ausschliesslich inländisches Fabrikat,
liefert in vorzüglicher, meistens selbst fabri-
zirter Waare, und bemustert auf Verlangen
(H823G) L. Ed. Wartmann,
2696] St. Leonhardsstr. 18. St. Gallen.

ooooooooooooooooooooooog
Handarbeiten. §

Mein Lager in Handarbeiten
jeder Art, angefangen, gezeichnet
oder nur Material und Muster dazu,
ist wieder aufs Reichhaltigste assor-
tirt und empfehle ich meine
bekannten Artikel angelegentlichst. —
Einsichtssendungen werden jederzeit
gerne gemacht.

Frau E. Coradi-Stahl, g
195] Rathhausgasse, Aarau. O

>00000000000

Achtung-Hansfrauen!
Grosse Preisermässigung sämmtlicher

Spezereiwaaren: Obst, Kartoffeln, Mehl,
Gsöd- und Teigwaaren, grüne und
selbstgeröstete, reinschmeckende Kaffees.
Täglichfrische, gute Milch, Butter und Käse.

L. Schäfer, Spezereihandlnng znr Heimatli,

Katharinengasse 6, St. Gallen.

Goldene Medaille:
Weltausstellung Antwerpen 1885.

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SUISSE)

Musikal. Universal-Bibliothek.
3212] Beliebte Klavierstücke und Lieder
p<r~ nur 25 Cts. jede Nummer, -giig
Verzeichnisse gratis und franco durch
A.Weinstötter, Musikhdlg., Winterthnr.
(Auslieferung f. d. Schweiz.) (0285 WH)

Prachtvolle Wecker-Uhren
in allen Lagen gehend (Anker-Gang), versendet per Nachnahme mit Garantie à Fr. 10

Theodor Stierlin, Uhrmacher, Rorschach,
3351] NB. Eventuell stehen dieselben auf Verlangen zur Einsicht bereit

0
0
0

1

Obstbäume
sämmtliche Baumschulartikel

empfiehlt in grosser Auswahl billigst
Die Baumschule von Henry Kern

in Horn bei Korschach.
Œsla.ta.log-e fra-nlk:© u.nd gratis- [3366

Coniferen Rosen

ausgestellt in der

Gewerbehalle zum
Sclimidgasse 15 — St. Gallen -

„Pelikan"
Schiuidgasse 15.

Auf bevorstehende Festzeit werden die in meinen grossen, reichhaltigen
Lokalitäten ausgestellten Möbel, Polster- und Reise-Artikel empfehlend in
Erinnerung gebracht und besonders zu Festgeschenken passend erwähnt:

Mehrere Herren- und Damenschreibtische, Bureauministre, Cylinder, Sekretärs,

von Fr. 125 an, Schreibstühle, Bücherschränke, Garderobeschränke,
Spiegelschränke, Chiffonnières, Kommoden, Bettstellen und Kinderbettstellen, Nacht- und
Waschtische mit und ohne Marmor, Büffet, Eckbüffet und Ecketagères,
Glasaufsätze, ovale und runde Tische, Nipp- und Arbeitstischle, grosse Auswahl,
Nähstöcke, Musikalienständer, Büchergestelle, Etagères, Serviettenständer,
Waschtrockner, Wiener Spucknäpfe; besonders mache auf ganz feine Schatullen,
Imitation d'antique, aufmerksam. Grosse Auswahl in Wiener Sesseln und
Fauteuils, Kindersesseln mit und ohne Einrichtung sammt Tischchen, Kinder-
schlitten in Eisen und Holz zum Ziehen und Stossen, Spiegel aller Art.

In Tapezierarbeiten empfehle besonders geschweifte Sophas, Divans,
Gambetta mit Mechanik, Chaise-longues, gewöhnliche Kanapes und
Lehnsessel, Polstersessel und Tabourets, Feldsessel, Hand- und Pariser-Koffern in
verschiedenen Grössen, in Leder und Leinen, Alles in sehr schöner Ausführung
zu möglichst billigen Preisen mit Garantie für Solidität.

Ferner sind ausgestellt: ein Schlafzimmer, nussbaum, polirt; ein
Speisezimmer, massiv eichen, gewichst, matt.

O-aiize ^.-assteviern
von Fr. 400 bis Fr. 4000 finden besondere Berücksichtigung. [3401

Zu gefälliger Besichtigung und Abnahme empfiehlt sich ergebenst

Ambrosius öinser z. „Pelikan".

Färberei & Wäscherei
aller Artikel

fler Damen- nMHerren-
Garäerok

Wäscherei & Bleicherei
weisser

Wollsachen.

Kleiderfärberei
und ehem. Wäscherei

von

G. Pletscher
W intertlmr.
Prompte und hillige

Bedienung.

*
Auffärben

in Farbe abgestorbener
flerreiikleider.

SESeinigrniigr
von [3304

Tisch- & Bodenteppichen
Pelz, Möbelstoff,

Gardinen etc.

Weltert & Cie., Sursee.
Spezialitäten :

Heizöfen, Waschherde, Glättöfen.
Gross tes Ofenlager der Schweiz.

Wir fabriziren 10 verschiedene Systeme mit je 6 bis 15 Grössen, im Ganzen

über hundert verschiedene Oefen.

Preise von Fr. âl bis Fr. G()().
—HI Bester Ofen der Welt zum

Weltert's Santé-Otèii
(Originalkonstruktion)

mit Fayence-Kacheln, glatten oder façonirten, weissen, blauen und grünen Kacheln
oder mit Blechraantel und Kieselstein-Einlage. — Angabe von Zweck und Grösse

der betreffenden Lokalität ist erwünscht.
—— Kachelmuster und Prospektiis gratis. [3363

Dépôts: in St. Gallen bei B. A, Steiulin zur Schlinge; in Basel bei G. Strahm,
Eisenhandlung; in Bern bei Lanterbnrg & Cie.; in Lausanne bei
Francillon & fils.

Billigste Wolldecken
kleiner Flecken wegen ausgeschieden, verkaufe ich in feiner, schöner Qualität
30 Procent Fr. 3 bis Fr. 9 unter dem Fabrikpreise [3388

H. Brupbacher
Zürich.

Bahnhofstr. 35
bei der Hauptpost.

Brunnenthurm
obere Zäune 26.

(garantirt reine Wolle) à Fr. 1. 10
per Elle oder Fr. 1. 85 per Meter
bis Fr. 2. 95 per Meter in einzelnen
Koben, sowie ganzen Stücken,
versenden portofrei in's Haus

Oettinger & Cie., Centraihof,
Zürich.

P. S. Muster-Collectionen und Modebilder
bereitwilligst. [3238

Robert
Tuchhandlnng

Zürich, 64: Bahnhofstrasse
empfiehlt [3454

Neuheiten in
Schlafrockstoffen

(mit farbiger Rückseite).

Farbige Tuchresten
zu Damen -Arbeiten.

Koch- &. Bratfett
Extra-Qualität

von reinstem Geschmack, gesund und sehr
ökonomisch im Gehrauch, in Kübeln von
4, 121/s und 25 Kilos netto, hilligst bei

J. Eins 1er im Meiershof
(OF 8586) Zürich. [3090

Aechte
Konstanzer Trietsclmitten,
sehr wohlthuend und vorzüglich wirkend
bei Schwächezuständen, Magenleiden undBlut-
armuth, von den Herren Aerzten vielfach
empfohlen. Per x/a Kilo à Fr. 1. 30, per
2 Kilo franko durch die Schweiz.

Feinste Nonnen-Kriipfli,
weisse und braune, per Dutzend à 60 Cts.,
per 8 Dutzend franko durch die Schweiz,
empfiehlt bestens [3271

P. Ruckstuhl,
Loretto — Lichtensteig.

EranHQ-
CHOCOLADE

A.MAESTRANI

Höchst angenehmes Musikinstrument,
dessen Spiel schon in zwei oder drei
Stunden ohne Schwierigkeit oder
musikalische Vorkenntnisse erlernbar ist.
Erwachsenen und Kindern von der Presse
aufs Beste empfohlen. Das Xylophonespiel

macht gewiss überall grossen Effekt
und wird stets dacapo verlangt. [3262

Prospekt gratis und franko durch die :

Internationale Agentur in Yevey.

Englische Sprache.
3426] Dankend für das bisher geschenkte
Zutrauen, empfiehlt sicli Unterzeichneter
auch ferner in Ertheilung von englischem
Unterricht, speziell solchen Personen,
die in kürzester Zeit englisch sprechen
zu lernen wünschen.

D. Scheibener, Sprachlehrer,

St. Gallen, Scheffelstrasse 18, I. Stock.

Druck der M. Kälin'schen Buchdruckerei in St. Gallen.

,M» ww Mix àlikll SiklM»» MM, vckdk!» iie gUê à?IM»M xslMki."

Aecbtsll I^rolsr bodsn,
120 em. lbi oil (Zarautirt rsius Wo))e),
à Di. 1. 20 6t«. por Dike oàDr. 1.
95 (à por Neter bis Dr. 3. 65 Dts.

per Neter, in einzelnen Roben, sowie

Annagn Ltüäen, verseuäen portofrei
ill's Raus D3171

vetiingep à He., NeàMok,
D. 8. Nustsr-dolleetionsn unäNodebilder

bereitwilligst.

Ke8tiàt« àràeii,
àà iîà àtreàllx.

vom billigsten bis 2UM feinsten denre,
aussobliesslieb iniändisebssDabribat, lis-
kert in vor?üglieber, rnsistsns selbst kabrl-
?iirtsr Waare, und bemustert auf Verlangen
<iis2s<z> l,. e<i. Wai-tm-mn,
2696) 8t. Deonbardsstr. 18. 8t. Oailen.
cX)eX)c)OOcX)O0OO000Ô0O0OO00

li-uulurlieiken. Z
Nein Lager in Landarbeiten

)sdsr àt, angefangen, gs^eieknet
oder nur Naterlal und Cluster dasiu,
Ì8t wieder auk's Rsiobbaltigste assor-
tirt und empksble ieb meine be-
bannten Artikel angelegsntliebst. —
Dinsiebtssendungen werden )edsr?ieit
gerne gemaebt.

Dran D. Voraâi-Stabl, ^
193) Datbbausgasse, A.arau. O

xzexxxxxzocxxz

àbtlINK-llWkl'âll!
0-rosssDrsissrmassigullg säinrntliobsr

Lxs^srsiwaarsn: Obst, Xartoüein, Nelil,
dsod- unà Dsigwaaren, grüne unà selbst-
geröstete, reinsebmeebends bailees. lag-
liobkrisobs, guts Mlob, Zuttsr unà Xäss.
D. 8okîìkoi', 8pgZ!ekàllâIniìA Zllr Làà,

Datbarinsngasse 6, St. às,I1su.

ôolàsuS Nsà^ills:
WeltausstelluriA Antwerpen 1885.

onooài

suonànv -
Unnen^inn (suissii)

IVIusiksl. Lnive^al-kibliotbeX.
3212) Dsliebts Rlavisrstüobe unà Lieder
IM- uur 25 0ts. ^sds Hummsr.
Vsiveiebnisse gratis unà kranoo durob
á.Weinstôtter, Ausibbdlg., Wintertbnr.
(Auslieferung k. à. 8ebweD.) (0 283 W 11)

kruàtvolle Neàer- Dbieu
in allen Lagen gebend (4.nb6r-dang), ver8Snàet per Raobnabme mit darantie à Dr. 10

^D1i6o«1or' ^Li^r^lir», Dbrmaeber, Lo^okaek.
3331) W. Eventuell stellen dieselben sut Verlangen ?ur ^insickt bereit!

0
0
0

Okstdäums
Lâinintliolis Laumsobulartikel

smpüsblt in grosser àswabl billigst
vis öaumsekuls von llsni^ Xsrn

in Horn bei Rorsebaeb.
FZHs.ìD.lOZ'S -«.Z2.Ä. (3366

< Dî <>>!<» Il

ausgestellt in der

dswerdsRalls 211111
8<;!lmiljAii8ijß 1ö — 8t. Oo-Ilon -

„?6likaii"
lö.

^.uf bevorstebenäs l'estseit werden die in weinen grnssen, reiebbaltigen
b.okaiitäten ausgestellten vlödol, ?o1stsr- und Rsiss-àtiksl empt'eldend in
Erinnerung gebraebt und besonders ?u b'estgeselienken passend erwäbnt!

Nebrere Herren- und vawensebreibtisebe, lZursauministrs, d^linder, Zsbre-
tärs, von ?r. 125 an, sebreibstülils, Oüebersebränbe, darderobesebränlee, Lpiegel-
sebränbs, dbiüonnieres, Xomwodsn, Lsttstellen und Xinderbettstellen, àebt- und
Wasebtisebe mit und obne iVIarwor, Lullet, Lekbüllet und blebetagöres, Olas-
aulsàe, ovale und runde Tbsebe, Xtxx»- und ^rlbeitstlsolrls, grosse àswabl,
äbstöeke, Nusikalisnständer, Lüobsrgestelle, Iltagsrss, Lerviettenstander, XVaseb-
troekner, Wiener Lpuebnäpt'e; besonders waebe aut' gan? keine Soksàllo»,
Iinltatiou à'ant!<irro, aut'werksaw. drosse àswabl in Wiener Lessein und
dauteuils, Xindsrsesssln mit und obne lÄnriebtung sammt lisebeben, ILiuâor-
soàlittorr in Ibsen und Idol? ?um sieben und Ltossen, Lpisgel aller árt.

In ?s.pe2isrardsitsQ swpkelde besonders gesebwsikte Lopbas, Divans,
dambstta mit Neebanik, <Zàs.1ss-1ollAuss, gswöbnliebe Xanapes und Lebn-
sessel, Dolstersessel und Dabourets, Dsldsessel, Hand- und Dariser-Xokkern in
versebiedenen drössen, in Dsder und Deinen, Xlles in ssbr sebönsr /luskübrung
?u mögliebst billigen Dreisen mit darantie kür Lolidität.

Derner sind ausgestellt: ein Selblàiiuiuer, nussbaum, polirt; ein Spoiss-
2iminor, massiv eieben, gewiebst, matt.

von Dr. 400 bis Dr. 4000 linden besonders Lerücbsiebtigung. ^3401
7m gskalligsr Lesiebtigung und Xbnabme empüsblt sieb ergebsnst

VKI»8iSI' 2. ,,?6làll".

tilibà tk
aller Artikel

äu'UillU-Niüeriö»-

Wäsobersi à klsiàrei
wsisssr

^Vollsaeden.

^ieläsl'fäs'det'ej
unà àiu. Uìi8e!ieDli

von

li. s'lLtld-Ild'
int61' ttini'

?romxtö und billige
Lsàisnung.

^
Auffärben

in Darbe abgestorbener

àrMIkià
von f3394

^ lîoàiltlîWbbdl
Del?!, IlöbelstolD

daràinen ete.

'Wàt ^ Lis., LurLss.
8x>6^in1itàt6n:

Heizöfen, Vfs8ebksrlle, Klättöfen.^
<Frö8Lt08 Ot'onlîìZor Äer 8eliw6lêi.

Wir kabri^iren 19 vsrsobieàene 8^stems mit )e 6 bis 13 drössen, im danken
über bunàert vsrsobieàene dsken.

Ri. lb»is ll i « <»<><>.

imi Lester Oà âer ^elt HHH

8tiiit<g-(DÌ6ii
sOriginalDoQstrmDtion)

mit Da^snos-Dacbsln, glatten oder ka?onirten, wsisssn, blauen und grünen Daebsln
oder mit Llsebmantel und Dieselstsin-Dinlage. — Angabe von 7weolr und drösss
der betreklsndon Dobalität ist erwüvsebt.

— Xaebelmuster und Drespektus gratis. ^3363

Dépôts: in 8t. Oalleu bei L. 4^» 8te!ulin ^ur 3oblings; in Laset bei 0. Ltrabm,
Disenbandlnng; in Lern bei Danterbnrg die.; in Lausanne bei
Draneillen 6 üls.

SIlIïKsîv ^«Ilàookeii
bleiner Dleeben wegen ausgesobisden, verbauks iob in tsiner, seböner Qualität
30 Vrooont — ?r. 3 dis lDr. S unter üvm iDadrilrproiss 63388

Lt. Ll'uxbaàsi'
^Qi'inli.

öabnbof8tr. 35
bei der Oaupipà

krunnentburm
obere ?äune 26.

(Zararàt reine iVolle) à Dr. 1. 10
per LNe oder Dr. 1. 85 per Neter
bis Dr. 2. 95 per Neter in einzelnen
Roben, sowie omnxgn Ztüoben, ver-
senden portofrei in's Raus

vettingei' <à Lès., OeiàRiof,

D. 8. àster-dolleotionen und Idodebilder
bereitwilligst. f3238

Rodort
luobbaudlung

2Iiir1eR, 64 Lalmliolsti'asLS
emplisblt f3434

^eulieîà in
8okl3froel<8toifkn

(mit farbige^ Düebseite).

XU Nitiueu -/Arbeiten.

HocR- L,. Lrattott
von reinstem desebmaeb, gesund und seb.r
öbonomisob im debraueb, in Dübeln von
4, 12ps und 23 Dilos netto, billigst bei

.1. Diu8ler im Neiersliok
(0D8386) 2ür!od. (3090

Koiiàimr Irjet8el«iitttii,
sebr wobltkusnd und vor^ügliob wirbend
bei 8cliwäclie?ustäii(len, Magenl.eiclen und Mut-
armuili, von den Derrsn Dsràn vielkaeb
smpkoblsn. Der p« Dilo à Dr. 1. 20, per
2 Dilo kranbo dureb die 8obwà.

kvin8te Xvniien-briipllj,
weisss und braune, per Dutzend à 20 0ts.,
per 8 Dutzend kranbo durob die 8ebwei?,
empllsblt bestens (3271

Ruokstudl,
Lorstto — Idobtsustsig.

ZüHtbläZ
c«ocoi.AlZt

Höobst angöllsblnss àsïàstrumsut,
àsssen Lxisl sobon ill 2wsi oàsr drei
Ltulldsll oblls Lobwisrigbsit oder musi-
balisebe Vorbenntnisse erlernbar ist. Dr-
waobsenen und Xindern von der Dresse
auk's Dests empkoblsn. Das X^lopbone-
spiel maebt gewiss überall grossen Imskt
llvcl. wird stets daoaxo verlangt. (3262

Drospekt gratis und kranbo dureb die:
Internationale Agentur in l eve^.

Kn^li8eliü Hmà.
3426) Danbend kür das bisber geselmnbts
Zutrauen, emplleblt sioli Ilnterxeiebneter
aucb kernsr in Drtbsilung von snglisebsm
Dntsrriebt, speciell solcbsn Dersonen,
die in bür^ester 7eit svglisob sxrsobsn
?u lernen wünseben.

l). Lelieidenep, 8i>i!ìci>ie>neD

St. vallsu, 8ebekkelstrasse 18. I. 8toob.

vruà à N. Xâlin'geben Luebààrei in Lt. Salien.
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